
21. Kinder-Pneumologie 
 
Definition: 
Die Zusatz-Weiterbildung Kinder-Pneumologie umfasst in Ergänzung zu einer Facharztkompetenz die Vorbeugung, Erkennung, 
konservative Behandlung und Rehabilitation von angeborenen und erworbenen Erkrankungen der oberen und unteren Atem-
wege, der Lunge, des Mediastinums und der Pleura bei Kindern und Jugendlichen von Beginn bis zum Abschluss ihrer somati-
schen Entwicklung sowie der hiermit verbundenen allergischen Erkrankungen. 
 
Weiterbildungsziel: 
Ziel der Zusatz-Weiterbildung ist die Erlangung der fachlichen Kompetenz in Kinder-Pneumologie nach Ableistung der vorge-
schriebenen Weiterbildungszeit und Weiterbildungsinhalte. 
 
Voraussetzung zum Erwerb der Bezeichnung: 
Facharztanerkennung für Kinder- und Jugendmedizin 
 
Weiterbildungszeit: 
36 Monate bei einem Weiterbildungsbefugten gemäß § 5 Abs. 1 Satz 2, davon können bis zu 
- 12 Monate während der Facharztweiterbildung abgeleistet werden 
- 18 Monate im ambulanten Bereich abgeleistet werden. 
 
Weiterbildungsinhalt: 
Erwerb von Kenntnissen, Erfahrungen und Fertigkeiten in 

- der Erkennung und Behandlung von angeborenen und erworbenen Erkrankungen der oberen Atemwege, Lunge, Bron-
chien, Pleura und Mediastinum höheren Schwierigkeitsgrades wie Asthma bronchiale Grad III und IV, Tuberkulose, an-
geborene Lungenfehlbildung, cystische Fibrose, interstitielle Lungenerkrankung, bronchopulmonale Dysplasie, schlaf-
bezogene Atemregulationsstörung 

- pulmonal bedingten Erkrankungen des kleinen Kreislaufs 
- der pulmonologischen Allergologie 
- Asthmaschulungen im Kindes- und Jugendalter 
- der Sauerstofflangzeittherapie und Beatmungstherapie einschließlich der Heimbeatmung 
- speziellen physiotherapeutischen Maßnahmen einschließlich autogener Drainage und Inhalationsbehandlung 
- sonographischen Untersuchungen der Lunge und Pleura 
- Funktionsuntersuchungen der Atmungsorgane wie Ganzkörperplethysmographie, CO-Diffusion, Compliance-Messung, 

Bestimmung der funktionellen Residualkapazität (FRC) mit einer Gasmischmethode 
- der Spiro-Ergometrie 
- der Mitwirkung bei Bronchoskopien mit starrem Instrumentarium bei interventionellen Verfahren 
- der Fiberbronchoskopie einschließlich broncho-alveolärer Lavage 
- Pilocarpin-Iontophorese 

 
 
 



Abschnitt A: Allgemeine Bestimmungen 
 
 

Inhalte der Weiterbildung gemäß den Allgemeinen Bestimmungen der WBO 
 

Unter Berücksichtigung gebietsspezifischer Ausprä-
gungen beinhaltet die Weiterbildung auch den Erwerb 

von Kenntnissen, Erfahrungen und Fertigkeiten in: 
Bemerkungen des/der Weiterbildungsbefugten 

Kenntnisse, Erfahrungen und 
Fertigkeiten erworben 

Datum / Unterschrift des WB-Befugten 
ethischen, wissenschaftlichen und rechtlichen Grundlagen 
ärztlichen Handelns 

  

der ärztlichen Begutachtung   

den Maßnahmen der Qualitätssicherung und des Qualitäts-
managements 

  

der ärztlichen Gesprächsführung einschließlich der Beratung 
von Angehörigen 

  

psychosomatischen Grundlagen   

der interdisziplinären Zusammenarbeit   

der Ätiologie, Pathophysiologie und Pathogenese von 
Krankheiten 

  

der Aufklärung und der Befunddokumentation   

labortechnisch gestützten Nachweisverfahren mit visueller 
oder apparativer Auswertung (Basislabor) 

  

medizinischen Notfallsituationen   

den Grundlagen der Pharmakotherapie einschließlich der 
Wechselwirkungen der Arzneimittel und des Arzneimittel-
missbrauchs 

  



Unter Berücksichtigung gebietsspezifischer Ausprä-
gungen beinhaltet die Weiterbildung auch den Erwerb 

von Kenntnissen, Erfahrungen und Fertigkeiten in: 
Bemerkungen des/der Weiterbildungsbefugten 

Kenntnisse, Erfahrungen und 
Fertigkeiten erworben 

Datum / Unterschrift des WB-Befugten 
der allgemeinen Schmerztherapie   

der interdisziplinären Indikationsstellung zur weiterführenden 
Diagnostik einschließlich der Differentialindikation und Inter-
pretation radiologischer Befunde im Zusammenhang mit 
gebietsbezogenen Fragestellungen 

  

der Durchführung von Schutzimpfungen   

der Betreuung von Schwerstkranken und Sterbenden   

den psychosozialen, umweltbedingten und interkulturellen 
Einflüssen auf die Gesundheit 

  

gesundheitsökonomischen Auswirkungen ärztlichen Han-
delns 

  

den Strukturen des Gesundheitswesens   

 
Der Besuch des von der Akademie für Ärztliche Fortbildung in Rheinland-Pfalz angebotenen Curriculums "Medizinisch Begutachtung" wird zu 50% auf die geforderte Gutachtenzahl ange-
rechnet. Mindestens sind jedoch 3 Gutachten nachzuweisen. 
 



21. ZW Kinder-Pneumologie 
 

Weiterbildungsinhalte 
Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten in: Bemerkungen des/der Weiterbildungsbefugten 

Kenntnisse, Erfahrungen und 
Fertigkeiten erworben 

Datum / Unterschrift des WB-Befugten 
den Inhalten der Weiterbildung gemäß den Allgemeinen 
Bestimmungen der WBO 

  

der Erkennung und Behandlung von angeborenen und 
erworbenen Erkrankungen der oberen Atemwege, Lunge, 
Bronchien, Pleura und Mediastinum höheren Schwierig-
keitsgrades wie Asthma bronchiale Grad III und IV, Tuberku-
lose, angeborene Lungenfehlbildung, cystische Fibrose, 
interstitielle Lungenerkrankung, broncho-pulmonale Dyspla-
sie, schlafbezogene Atemregulationsstörung 

  

pulmonal bedingten Erkrankungen des kleinen Kreislaufs   

der pulmonologischen Allergologie   

Asthmaschulungen im Kindes- und Jugendalter   

der Sauerstofflangzeittherapie und Beatmungstherapie 
einschließlich der Heimbeatmung 

  

speziellen physiotherapeutischen Maßnahmen ein-
schließlich autogener Drainage und Inhalationsbehandlung 

  

sonographischen Untersuchungen der Lunge und Pleura   

Funktionsuntersuchungen der Atmungsorgane wie Ganz-
körperplethysmographie einschließlich Mitwirkung bei Baby-
bodyplethysmographie, CO-Diffusion, Compliance-Messung, 
Bestimmung der funktionellen Residualkapazität (FRC) mit 
einer Gasmischmethode 

  

der Spiro-Ergometrie   

der Mitwirkung bei Bronchoskopien mit starrem Instrumenta-
rium bei interventionellen Verfahren 

  



Weiterbildungsinhalte 
Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten in: Bemerkungen des/der Weiterbildungsbefugten 

Kenntnisse, Erfahrungen und 
Fertigkeiten erworben 

Datum / Unterschrift des WB-Befugten 
der Fiberbronchoskopie einschließlich broncho-alveolärer 
Lavage 

  

Pilocarpin-Iontophorese   

 
 

Untersuchungs- und Behandlungsmethoden Richt-
zahl 

Jährliche Dokumentation gemäß § 8 WBO 
ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsbefugten 

Datum: Datum: Datum: Datum: Datum: Datum: 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erworben 

Datum / Unterschrift des WB-Befugten 
der Erkennung und Behandlung von angeborenen und 
erworbenen Erkrankungen der oberen Atemwege, Lunge, 
Bronchien, Pleura und Mediastinum höheren Schwierig-
keitsgrades wie Asthma bronchiale Grad III und IV, Tuberku-
lose, angeborene Lungenfehlbildung, cystische Fibrose, 
interstitielle Lungenerkrankung, bronchopulmonale Dyspla-
sie, schlafbezogene Atemregulationsstörung 

100   

pulmonal bedingten Erkrankungen des kleinen Kreislaufs 25   

pulmonologische Allergie-Testungen 200   

Asthmaschulungen im Kindes- und Jugendalter    

der Sauerstofflangzeittherapie und Beatmungstherapie 
einschließlich der Heimbeatmung 

25   

speziellen physiotherapeutischen Maßnahmen einschließlich 
autogener Drainage und Inhalationsbehandlung 

   

sonographischen Untersuchungen der Lunge und Pleura 100   

Funktionsuntersuchungen der Atmungsorgane wie Ganz-
körperplethysmographie einschließlich Mitwirkung bei Baby-
bodyplethysmographie, CO-Diffusion, Compliance-Messung, 
Bestimmung der funktionellen Residualkapazität (FRC) mit 
einer Gasmischmethode 

500   

der Spiro-Ergometrie 50   



Untersuchungs- und Behandlungsmethoden Richt-
zahl 

Jährliche Dokumentation gemäß § 8 WBO 
ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsbefugten 

Datum: Datum: Datum: Datum: Datum: Datum: 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erworben 

Datum / Unterschrift des WB-Befugten 
der Mitwirkung bei Bronchoskopien mit starrem Instrumenta-
rium bei interventionellen Verfahren 

   

der Fiberbronchoskopie einschließlich broncho-alveolärer 
Lavage 

100   

Pilocarpin-Iontophorese 100   

 


